— WWU

MUNSTER

WIRTSCHAFTSRECHT

Berufsbegleitender Masterstudiengang an der Universitat Minster
Abschluss: LL.M.

Sie wollen héher hinaus.
Wir sorgen far Aufwind.

JurGrad™

Masterstudiengange an
der Universitat Munster

DER BESTE WEG ZU IHREM ZIEL -

Studienjahr 2023/2024 SEIT UBER 20 JAHREN.




—_— T — wWwu

MUNSTER

Inhalt

3  Konzept

5 Studiengang in Kuirze

7 Termine und Klausuren

9 Unsere Kooperationspartner
11 Informationen zum Studiengang
13 Inhalte der Module
28 Studiengebuhren
29 Anmeldung und Bewerbung
30 Studieren in Munster
31 Kontakt

Das Schloss der Universitat Minster (Foto: Presseamt Munster/MunsterView)




JurGrad™

Masterstudiengange an
der Universitat Manster

Masterstudiengang im Wirtschaftsrecht
Recht der Unternehmen - Steuern - Strukturierung und Sanierung

Sehr geehrte Damen und Herren,

die weiter zunehmende Bedeutung des Wirtschaftsrechts ist nicht allein mit stetig wachsenden natio-
nalen wie internationalen Wirtschaftsbeziehungen zu erklaren — auch Restrukturierung und Sanierung
rlcken verstarkt in den Fokus. Damit sind insolvenzrechtliche Themen verbunden, die weitere Heraus-
forderungen mit sich bringen. Entsprechend steigt der Bedarf an hochqualifizierten Expertinnen und
Experten mit fachUbergreifendem Know-how. Diese Kompetenzen werden im Masterstudiengang
LWirtschaftsrecht” vermittelt. Wahrend des berufsbegleitenden Studiums steht Ihnen das erfahrene
JurGrad-Team bei organisatorischen Fragen jederzeit gerne zur Seite.

In dieser Broschure stellen wir Ihnen den LL.M.-Studiengang ,Wirtschaftsrecht” im Einzelnen vor. Der
berufsbegleitende Masterstudiengang ist auf vier Semester angelegt. Erfahrene Hochschullehrende
und renommierte Praktikerinnen und Praktiker haben den Studiengang konzipiert und fiihren diesen
gemeinsam durch. Thematisch lasst sich der Studiengang in drei Blocke aufteilen: Er startet mit der
Darstellung des Unternehmensrechts in all seinen Facetten. Da bei allen juristischen und unternehme-
rischen Entscheidungen das Steuerrecht unverzichtbar ist, stellt dieser Bereich den zweiten Block des
Studiengangs dar. Der Kurs schlieBt mit einer insolvenzrechtlichen Einheit ab. Details zu Inhalten, die
Termine und viele weitere nttzliche Informationen finden Sie auf den nachfolgenden Seiten.

Wir wirden uns freuen, Sie im Masterstudiengang ,Wirtschaftsrecht” an der Universitat in Munster
begrtBen zu durfen.

- . - /—\
o &\ Cleees %
Philipp von Braunschweig, Prof. Dr. Joachim Englisch Prof. Dr. Ingo Saenger
LL.M. (Fordham) Direktor des Instituts Direktor des Instituts
POELLATH, Mlnchen fur Steuerrecht, fur Internationales
Universitat Minster Wirtschaftsrecht,

Universitat Munster

Das Executive Board
«Wirtschaftsrecht”:

Philipp von Braunschweig,
LL.M. (Fordham)
(Vorsitzender)

POELLATH, Minchen

Prof. Dr. Lutz Aderhold
Aderhold Rechtsanwalts-
gesellschaft mbH, Dortmund

Prof. Dr. Joachim Englisch
(Akademischer Leiter)
Institut fur Steuerrecht

Stefan Meyer
PLUTA Rechtsanwalts GmbH,
Lubbecke

Prof. Dr. Ingo Saenger
(Akademischer Leiter)
Institut fur Internationales
Wirtschaftsrecht



Der beste Weg
zu lhrem Ziel.

Die JurGrad begleitet Sie in lhre berufliche Zukunft. Mit einem
zukunftsorientierten Fort- und Weiterbildungsangebot auf dem
neuesten Stand von Lehre und Forschung. Mit national und inter-
national renommierten Dozentinnen und Dozenten aus Theorie
und Praxis. Und mit einem Service, der Ihre persénlichen Anforde-
rungen und Winsche von der Anmeldung bis zum erfolgreichen
Abschluss optimal erfillt. Machen Sie sich mit uns auf den besten

Weg zu Ilhrem Ziel.
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Der Kettelersche Hof in Munster

Kurze

Prasenzphasen

Studiengang in Kiirze

lhre Vorteile auf einen Blick

N

w

. Erwerb eines international anerkannten und akkreditierten akademischen Mastergrads

. Vermittlung fundierter Beratungskompetenz auf dem Gebiet des Wirtschafts- und Insolvenzrechts

sowie deutliche Erleichterung des Einstiegs bzw. Aufstiegs in die Fiihrungsebenen von beratenden
Unternehmen, Kanzleien sowie Restrukturierungsabteilungen von GroB3- bzw. mittelstandischen
Unternehmen

. Erwerb von Wissen und Fachkompetenz an einer der renommiertesten Universitdten Deutschlands,

basierend auf dem neuesten Stand von Wissenschaft und Praxis

. Erwerb der besonderen theoretischen Kenntnisse im Sinne der Fachanwaltsordnung (FAO) fir den

Titel ,,Fachanwalt/Fachanwaltin fir Handels- und Gesellschaftsrecht”

. Einrichtung und Forderung eines Netzwerkes — ein Gewinn tber den Studiengang hinaus

Studienablauf

Studiendauer: 3 Semester zzgl. 4 Monate Master Thesis (Umfang 40—50 Seiten)
8 Module mit insgesamt 372 Unterrichtsstunden a 45 Minuten / 60 ECTS-Punkte

Kurze Prasenzphasen: Eine Einfihrungswoche und 14 Prasenzwochenenden jeweils einmal im Mo-
nat i.d.R. von Donnerstag bis Samstag

Prafungen: 8 Klausuren a 3 Zeitstunden sowie eine Prasentationsprifung; die Gesamtnote setzt
sich zu 70 % aus den Klausurleistungen und zu 30 % aus der Note der Masterarbeit zusammen

Flexible Studiengestaltung: Sie erhalten 3 Voucher, mit denen Sie die Prasenz vor Ort im Einzelfall
durch eine Online-Teilnahme ersetzen kénnen; Sie haben die Mdglichkeit, Ihre Masterarbeit zu
verschieben; eine verpasste oder nicht bestandene Klausur kénnen Sie unkompliziert am Ende des
Studiengangs oder im Rahmen des Nachfolgejahrgangs wiederholen u.v. m.

Professionelle Betreuung der Studierenden durch die gemeinnttzige JurGrad gGmbH basierend auf
jahrelanger Erfahrung seit Gber 20 Jahren
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Bewerbung, Anmeldung und Kosten

Studienbeginn: 18. September 2023,
Online-Vorschaltkurs fiir Okonominnen und Okonomen: 01./02. September 2023

Bewerbungsschluss: 15. Juli 2023

danach Normaltarif i.H.v. 12.900 € (drei Raten a 4.300 €)

Frithbuchertarif bis

01. Juli 2023

Kosten: bei Anmeldung bis zum 1. Juli 2023 Fruhbuchertarif i.H.v. 11.700 € (drei Raten a 3.900 €),

Keine Zusatzkosten: In den GebUhren sind die Teilnahme an den Veranstaltungen und Prifungen,

die Kursunterlagen, Gesetzestexte und die Nutzung der digitalen Datenbanken der WWU enthalten.

Einzureichende Unterlagen: Anmeldeformular, tabellarischer Lebenslauf, beglaubigte Kopien des

Diplomzeugnisses, des Master- bzw. Bachelorzeugnisses (inkl. Einzelnotennachweis und Diploma
Supplement) oder des Staatsexamens (soweit vorhanden: beider Staatsexamina)

Studieninhalte

Recht der

Unternehmen

210 Unterrichtsstunden

m Personen- und
Kapital-
gesellschaften

m Ausgewahlte
Bereiche des
Wirtschaftsrechts

Steuern

75 Unterrichtsstunden

B Besteuerung von
Personengesell-
schaften und
Koérperschaften

m Ausgewadhlte
Bereiche
des Steuerrechts

Immatrikulation: Es besteht die Moglichkeit, sich an der Universitdt Munster einzuschreiben.
Hierfur fallen zusatzliche Gebuhren von derzeitig 316,98 € pro Semester an. Die Einschreibung
beinhaltet das Semesterticket (NRW-Ticket).

Unsere hellen und groBzligigen
Seminarrdume schaffen die besten
Voraussetzungen fur eine gute
Lernatmosphare.

Sanierung

87 Unterrichtsstunden

m Insolvenzrecht

m Strukturierung
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2024 /2025
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Vorschaltkurs fiir Okonominnen und Okonomen (online)
B Prasenzphase
m Klausuren
® Prasentationsprifung: 06. November 2024
Ausgabe der Masterarbeiten:  15. Februar 2025
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Die JurGrad gGmbH

Die JurGrad wurde 2002 gegriindet und bietet seitdem die berufsbegleitenden Masterstudiengénge
der Rechtswissenschaftlichen Fakultat der Universitat Munster an. Durch die Zusammenarbeit mit
namhaften Dozentinnen und Dozenten geben wir Ihnen die Maglichkeit, sich optimal fur Berufsbilder
im nationalen und internationalen Umfeld zu qualifizieren. Welches Ziel Sie auch haben — wir begleiten
Sie von Anfang an.

Zielfiihrend: Master of Laws (LL.M.) und Fachanwaltschaft fir
Handels- und Gesellschaftsrecht

Dieser Masterstudiengang ist speziell auf Berufstatige zugeschnitten und richtet sich an Berufs-
erfahrene ebenso wie an diejenigen, deren Ziel eine Fihrungsposition in den Bereichen des Wirt-
schafts-, Insolvenz- und Steuerrechts ist. Juristinnen und Juristen kénnen zudem bei Absolvierung
eines kostenfreien Zusatzkurses auch die theoretischen Kenntnisse erwerben, die im Sinne der
Fachanwaltsordnung (FAO) Voraussetzung fur den Titel ,Fachanwalt/Fachanwaltin fir Handels- und
Gesellschaftsrecht” sind.

Prasenzveranstaltungen fiir den Lernerfolg

Nach den wéhrend der Pandemie gesammelten Erfahrungen mit digitalen und hybriden Forma-
ten freuen wir uns, die Veranstaltungen wieder in Présenz durchfiihren zu kénnen. Wir haben uns
bewusst fur den Schritt , zurtick zur Prasenzlehre” entschieden, denn wir sind davon Uberzeugt, dass
diese Durchfuhrungsform fur alle Beteiligten den gréBten Lernerfolg mit sich bringt. Das Diskussions-
geschehen wahrend der Vorlesung ist dynamischer, die Vorlesungen dadurch kurzweiliger und lehr-
reicher. Durch den personlichen Kontakt zu den Dozierenden kdnnen inhaltliche Fragen schnell und
unmittelbar geklart werden. Sie kénnen aber nicht nur Ihr berufliches Netzwerk ausbauen: Durch den
personlichen Kontakt zu den Kommilitoninnen und Kommilitonen besteht natdrlich in den Pausen
und auBerhalb der Vorlesung gentigend Zeit, private Kontakte zu kntpfen, die teilweise lange tber
die Studienzeit bestehen bleiben.
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Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Studium: flexible Studiengestaltung

Die Aufnahme eines berufsbegleitenden Masterstudiums ist nicht nur eine organisatorische Heraus-
forderung, sondern immer auch eine zeitliche Belastung. Dabei lassen sich Uberschneidungen mit
wichtigen beruflichen oder familidren Terminen nicht immer verhindern. Um diesen situativen Ter-
minkollisionen gerecht zu werden, haben Sie im Laufe des Studienganges drei Mal die Mdglichkeit
sich online zuzuschalten. Dartiber hinaus bieten wir lhnen Flexibilitdt bei der Masterarbeit: Wenn
Sie diese vorziehen oder zu einem spateren Zeitpunkt schreiben mochten, kénnen wir gerne einen
individuellen Termin vereinbaren. Auch wenn der Kurs als Prasenzstudium konzipiert ist und vom
Austausch untereinander sowie mit den Dozierenden lebt, besteht keine Anwesenheitspflicht. Falls
Sie an einer Veranstaltung nicht teilnehmen kénnen, senden wir lhnen die Kursunterlagen gerne per
Post zu. Versaumte Inhalte kdnnen auf Wunsch kostenfrei im Rahmen des nachsten Studienjahrgangs
nachgehort werden. In besonderen Féllen, wie z.B. Krankheit, beruflich bedingten Auslandsaufent-
halten, Schwangerschaft usw., beurlauben wir Sie gerne. Sie konnen Ihr Studium dann im folgenden
Studienjahr an gleicher Stelle wieder aufnehmen. Sprechen Sie uns an: Wir finden gemeinsam den
passenden Weg zu lhrem Ziel.

National und international erfahren: unsere Lehrenden

Hierzu zahlen Expertinnen und Experten renommierter Hochschulen, aus Banken, Unternehmensbe-
ratungen, Finanzgerichten sowie national und international agierenden Kanzleien. Sie alle verfugen
Uber exzellente Reputation, langjahrige Berufserfahrung und tiefgehende Kenntnisse in ihrem jewei-
ligen Tatigkeitsbereich. So haben Sie die einmalige Moglichkeit, vom Erfahrungsschatz aus Wissen-
schaft und Praxis zu profitieren.

Zu lhrer Sicherheit: auf Schritt und Tritt

Um Qualitat und Aktualitat auf hochstem Niveau zu garantieren, lassen wir unsere Programme regel-
maBig von einem Executive Board Uberprifen und unterziehen sie zusatzlich internen Qualitatspru-
fungen. Dieser Studiengang ist zudem durch die Agentur fur Qualitatssicherung durch Akkreditierung
von Studiengangen (AQAS e.V.) akkreditiert worden und erfullt somit nationale und internationale
Anforderungen.

Gemeinsam weiterkommen: der Alumniverein

Die Teilnahme am Masterstudiengang bietet Ihnen die Moglichkeit, neue berufliche Kontakte zu
knupfen und sich mit , Gleichgesinnten” fachlich auszutauschen. Der gemeinnutzige ,,JurGrad Alum-
ni e.V."” fordert die Forschung und Lehre der angebotenen Masterstudiengange und soll zugleich der
Vernetzung von Lehrenden sowie aktuellen und ehemaligen Studierenden dienen. Zu diesem Zweck
organisiert der Verein jedes Jahr im September ein groBes Alumnitreffen. Das Treffen bietet nicht nur
Gelegenheit fur interessante Diskussionen mit den Vortragenden, sondern auch fur ein Wiedersehen
mit zahlreichen Studienkolleginnen und -kollegen.

Buchungen von Einzelveranstaltungen

Kapazitaten vorausgesetzt besteht die Moglichkeit, Veranstaltungen einzeln zu buchen. Die GebUhren
betragen pro Unterrichtsstunde 30 €. (Ehemalige) Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer Studien-
gange erhalten einen Preisnachlass in Hohe von 20 %. Bei einer spateren Anmeldung zum Studiengang
rechnen wir Thnen im Falle einer Zulassung die gezahlten Gebthren in voller Hohe auf die Studien-
gebihr an.
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Vorschaltkurs fiir Okonominnen und Okonomen (online)

Einfiihrung in das Wirtschaftsrecht

Fr. 01. September 2023 Diese Veranstaltung legt die fachlichen Grundlagen und richtet sich an die wirtschaftswissen-
13.00 — 17.00 Uhr schaftlichen Teilnehmenden des Studiengangs. Die im Erststudium erworbenen Kenntnisse des
Sa. 02. September 2023 allgemeinen Zivilrechts werden aufgefrischt und vertieft. Die Grundlagen des Vertragsrechts
08.30 - 12.30 Uhr sowie des Handels- und Gesellschaftsrechts werden anhand von zahlreichen Fallbeispielen be-

sprochen. Auch Mdéglichkeiten der Kreditsicherung und der Forderungsdurchsetzung sind Ge-
genstand der Vorlesung. Diese Einheit findet rein online statt — sie schafft eine gemeinsame
Wissensbasis und erleichtert so den Einstieg in den Studiengang.

V\ B Dr. Peter Becker, Rechtsanwalt, Minster

Modul 1

1.1 BegriiBung und Einfiihrung

Mo. 18. September 2023 Der fachertbergreifende Studiengang ,Wirtschaftsrecht” zielt darauf ab, den Studierenden

09.15 - 17.30 Uhr Kenntnisse und Féhigkeiten aus den Bereichen des Wirtschafts- und des Steuerrechts einschlieB-
lich der vielfaltigen Schnittstellen zu anderen juristischen Spezialgebieten sowie 6konomische
Aspekte der Unternehmensstrukturierung zu vermitteln. In diesem Modulabschnitt wird zu-
nachst anhand von Fallstudien ein Uberblick tber die Inhalte des gesamten Studiengangs gege-
ben sowie verdeutlicht, wie diese in Zusammenhang stehen.

m Prof. Dr. Ingo Saenger, Universitat MUnster
m Prof. Dr. Raphael Koch, LL.M., EMBA, Universitat Augsburg



Modul 1

1.2

1.3

Einfilhrung in das Steuerrecht

Einen ersten Uberblick Gber die Grundlagen des Steuerrechts erhalten die Studierenden in der
Vorlesung zum Thema ,Einfiihrung in das Steuerrecht”. Diese Veranstaltung bietet zunachst
einen Uberblick Uber das System und die verschiedenen Arten der Steuern. Behandelt werden
dann schwerpunktmaBig das System der Unternehmensbesteuerung und die daraus resultieren-
den steuerlichen Aspekte der Rechtsformwahl.

m Prof. Dr. Joachim Englisch, Universitat Minster

Personengesellschaften und mittelbare Unternehmensbeteiligungen

Den Studierenden werden die wesentlichen Strukturmerkmale der Personengesellschaften aufge-
zeigt. Erortert werden das Wesen und die Rechtsnatur der Personengesellschaft im Allgemei-
nen sowie die Entstehung und das Innenverhaltnis (Organe, Geschaftsfiihrung, Willensbildung,
Kompetenzabgrenzung zwischen den Organen, Stellung der Gesellschafter zueinander), das
AuBenverhaltnis (Vertretung der Gesellschaft, Haftung fir Gesellschaftsverbindlichkeiten), der
Gesellschafterwechsel und die Beendigung der Gesellschaft (auBer durch Insolvenz). Im An-
schluss geht es um die Einzelheiten der Formen der Personengesellschaft, wie GbR, OHG, KG,
stG und PartG. Da zu einem umfassenden Verstandnis des Personengesellschaftsrechts auch
Kenntnisse im Steuerrecht erforderlich sind, werden an dieser Stelle bereits die steuerrechtlichen
Fragen angesprochen und erértert. Weiter behandelt die Vorlesung verschiedene Formen der
mittelbaren Teilhabe an Unternehmen. Nach einer Einfihrung werden die Strukturmerkmale
von Personen- und Kapitalgesellschaft verglichen und die Typenkombinationen dieser Gesell-
schaftsformen, insbesondere die sog. ,GmbH & Co. KG", und die dabei besonders komplexe
Regelungsaufgabe vorgestellt. Zur Abrundung des Moduls wird darauf hingewiesen, dass so-
wohl das formliche Gesellschaftsrecht als auch typische unternehmensrechtliche Aufgaben und
Strukturierungen in verschiedenster Weise durch das Offentliche Recht beeinflusst werden.

m Dr. Martin Alberts, Aulinger Rechtsanwalte, Essen
m Dr. Cornelius Kruse, LL.M., Aulinger Rechtsanwalte, Bochum
m Dr. Stephan Léwisch, LL.M., Aulinger Rechtsanwalte, Bochum

Klausur zu Modul 1

[t
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Di. 19. September 2023
08.30 - 17.30 Uhr

Mi. 20. September 2023
08.30 — 17.30 Uhr

Do. 21. September 2023
08.30 — 17.30 Uhr

Fr. 22.September 2023
08.30 — 15.30 Uhr

Do. 26. Oktober 2023
10.00 — 13.00 Uhr
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Do. 26. Oktober 2023
14.00 — 18.15 Uhr
Fr. 27. Oktober 2023
08.30 - 17.30 Uhr
Sa. 28. Oktober 2023
08.30 - 14.15 Uhr

Mo. 27. November 2023
09.15 - 18.15 Uhr

Di. 28. November 2023
09.15 - 18.15 Uhr

2

Do. 11. Januar 2024
10.00 — 13.00 Uhr

Modul 2

2.1

2.2

Kapitalgesellschaften: GmbH I

Dieser Modulabschnitt beginnt mit einem Uberblick tiber die Struktur der GmbH und Fragen der
Rechtsformwahl. Das Grindungsprocedere und die Rechtsverhéltnisse bis zur Eintragung wer-
den ebenso behandelt wie der Gesellschaftsvertrag. Danach werden die Mitgliedschaft und die
Rechte und Pflichten der Gesellschafter erértert. Im Anschluss wird die Finanzierung der GmbH,
insbesondere Kapitalaufbringung und Kapitalerhaltung sowie KapitalmaBnahmen, dargestellt.
Einen weiteren Schwerpunkt bilden Vererbung und Ubertragung sowie gutgldubiger Erwerb von
Geschéftsanteilen. Der Modulabschnitt schlieBt mit Austritt und Ausschluss von Gesellschaftern
sowie der Auflésung der GmbH.

m Katharina Mareike Franitza, CMS Hasche Sigle, Dusseldorf
m Dr. Christoph von Eiff, EMBA, CMS Hasche Sigle, Disseldorf
m Dr. Nora Zabel, CMS Hasche Sigle, Dusseldorf

Kapitalgesellschaften: GmbH I

Dieses Modul widmet sich dem Innenrecht und der Geschéftsfihrung der GmbH. Erértert wer-
den zunachst die allgemeine Struktur des Innenrechts der GmbH und die Kompetenzaufteilung
zwischen Geschéaftsfuhrung und Gesellschafterversammlung sowie einem maéglichen Aufsichts-
organ. In diesem Zusammenhang werden auch die Rechte und Pflichten der Gesellschafter un-
tereinander und im Verhéltnis zu der Gesellschaft sowie die Grundzlge des Gesellschafterstreits
behandelt. Der zweite Schwerpunkt des Moduls liegt sodann auf der Geschaftsfiihrung und
Vertretung der GmbH. Hier werden die Aufgaben und Kompetenzen des Geschéaftsfuhrers als
Handlungsorgan der GmbH vorgestellt und es wird seine organschaftliche und rechtsgeschaft-
liche Vertretungsmacht besprochen. Ferner geht es um Risiken aus der Geschéaftsfihrertatigkeit,
insbesondere die personliche Haftung des Geschaftsfuhrers gegentber der Gesellschaft (Innen-
haftung) und gegentber Dritten (AuBenhaftung). Ein gesonderter Abschnitt widmet sich dem
Bereich Compliance.

m Dr. Alexander Bardenz, Aderhold Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Dortmund
m Golo Bjoérn Busch, Aderhold Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Dortmund

m Dr. Christian Hoppe, Aderhold Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Dortmund

m Dr. Christian H. Mdller, LL.M. Eur., EMBA, Aderhold Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Dortmund

Klausur zu Modul 2
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Modul 3

3.1 Kapitalgesellschaften: AG |

In diesem Modul Uber das Recht der Kapitalgesellschaften werden sich die Studierenden mit
den Grundstrukturen der Aktiengesellschaft (AG) befassen. Die Vorlesungen widmen sich dem
Wesen der AG als Kapitalgesellschaft, fir deren Verbindlichkeiten den Glaubigern gegentber
nur das Gesellschaftsvermogen haftet und deren Grundkapital im Unterschied zur Gesellschaft
mit beschrankter Haftung nicht in Geschaftsanteile, sondern in Aktien zerlegt ist. Im Anschluss
daran werden die Grindung der AG, die ersten Akte der Griinder gemaR §§ 28, 30 Abs. 1 AktG
und des von ihnen gewahlten ersten Aufsichtsrats, der den ersten Vorstand bestellt (§ 30 Abs. 4
AktG), erortert. SchlieBlich sind die unterschiedlichen Formen der Kapitalerhéhung und -herab-
setzung, Sonderformen der Kapitalbeschaffung nach § 221 AktG sowie die Auflésung und Ab-
wicklung der AG Gegenstand der Vorlesungen.

m Dr. Kay-Uwe Neumann, Linklaters LLP, DUsseldorf
m Dr. Carsten Alexander Paul, LL.M., LMPS Rechtsanwalte PartG mbB, Dusseldorf

Do. 11. Januar 2024

Fr.

Sa.

14.00 - 18.15 Uhr
12. Januar 2024
08.30 - 17.30 Uhr
13. Januar 2024
08.30 - 12.30 Uhr
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Do. 15. Februar 2024
09.15 - 18.15 Uhr
Fr. 16. Februar 2024
09.00 - 17.30 Uhr

Sa. 17. Februar 2024
08.30 — 17.30 Uhr

Do. 14. Mérz 2024
14.00 — 17.00 Uhr

Modul 3

3.2

3.3

Kapitalgesellschaften: AG II/KGaA/SE

Dieser Abschnitt widmet sich der Organverfassung der AG, d.h. Vorstand, Aufsichtsrat und
Hauptversammlung. In den Vorlesungen geht es um die Aufgaben des Vorstands, Statusfragen
sowie um die Haftung seiner Mitglieder. Zudem beschéaftigen sich die Studierenden mit dem
Vergutungssystem fir Vorstandsmitglieder. Weitere Schwerpunkte liegen auf der Binnenstruktur
des Aufsichtsrats, den Aufgaben und der Haftung seiner Mitglieder sowie den Kompetenzen
und der Funktionsweise der Hauptversammlung. Als wesentlichen Inhalt der ,Corporate Gover-
nance” werden die Studierenden das Zusammenwirken der Gesellschaftsorgane und die korpo-
rationsrechtlichen ,Checks and Balances” kennen lernen. Besondere Aufmerksamkeit wird hier
den Rechten von Minderheitsaktiondren und in diesem Zusammenhang dem Beschlussméangel-
recht zuteil. Zu jedem Thema werden aktuelle Entwicklungen in Gesetzgebung, Rechtsprechung
und Literatur besprochen. Weitere Abschnitte dieses Moduls widmen sich der Kommanditgesell-
schaft auf Aktien (KGaA), der Societas Europaea (SE) und deren jeweiligen Besonderheiten.

m Dr. Dirk Busch, MBA, Hengeler Mueller, Dusseldorf
m Dr. Tim Fabian Walter, Hengeler Mueller, Dusseldorf

Wirtschaftsstrafrecht

Unternehmerisches Handeln sieht sich in zunehmendem Umfang dem Risiko der Strafverfol-
gung ausgesetzt. Im Fokus der 6ffentlichen Diskussion stehen Straftaten von Fuhrungskréften
in Unternehmen (Management Crime), strafbares Verhalten, das im Interesse von Unternehmen
begangen wird (Corporate Crime), und Delikte, die die Wirtschaftsordnung als Ganzes betreffen.
Die Studierenden erhalten einen praxisorientierten und an Beispielen aus der hochstrichterlichen
Rechtsprechung veranschaulichten Uberblick Gber zentrale Straftatbestdnde des Wirtschafts-
strafrechts sowie Uber mogliche Rechtsfolgen fur den Einzelnen und das Unternehmen. Die ver-
mittelten Grundkenntnisse erméglichen es, strafrechtliche Risiken unternehmerischen Handelns
friihzeitig zu erkennen, um rechtzeitig GegenmaBnahmen zu treffen. Dartber hinaus wird an
Standardsituationen erldutert, wie sich Einzelne und das Unternehmen im Fall von strafrecht-
lichen Ermittlungen verhalten sollten.

m Prof. Dr. Anna Helena Albrecht, Universitat Potsdam
m Prof. Dr. Mark Deiters, Universitat Munster

Klausur zu Modul 3




Modul 4

4.1

4.2

Grundlagen des europaischen und deutschen Kartellrechts

Nach einer Einfihrung in die Grundlagen und einem Einblick in den Anwendungsbereich des
Kartellrechts wird der Schwerpunkt auf die Vermittlung der Grundbegriffe gelegt. Definiert wer-
den unter anderem das Unternehmen, der Wettbewerb und die Wettbewerbsbeschrankung,
der relevante Markt und die Marktbeherrschung. Im weiteren Verlauf dieses Modulabschnitts
beschaftigen sich die Studierenden mit den wettbewerbsbeschrénkenden Vereinbarungen. Hier
werden die Verbotstatbestande und deren Ausnahmen sowie das Verhaltnis von Art. 101 AEUV
und § 1GWB beleuchtet. Erortert werden dartber hinaus die Missbrauchskontrolle sowie die
deutsche und europdische Zusammenschlusskontrolle. Einen weiteren Schwerpunkt bilden die
Sanktionen nach deutschem und europaischem Recht. AbschlieBend werden die Organisation
und Tatigkeit der deutschen und europaischen Kartellbehérden und -gerichte, das Kartellverfah-
rensrecht, die Grundzige der kartellrechtlichen Compliance sowie das private Kartellschadens-
ersatzrecht behandelt.

m Dr. Rainer Velte, Heuking Kiihn Lter Wojtek, Disseldorf

Grundlagen des Kapitalmarktrechts

Kaum ein anderes Rechtsgebiet hat sich in den letzten Jahren in Deutschland so dynamisch ent-
wickelt wie das Kapitalmarktrecht. Es stellt heute einen der Grundpfeiler des Wirtschaftsrechts
dar und hat fur alle Beteiligten des Wirtschaftslebens zentrale Bedeutung. Nach einer Einfiihrung
in die Begrifflichkeiten des Kapitalmarkts und der am Kapitalmarkt handelnden Akteure wer-
den sich die Studierenden zunachst im Uberblick mit den Regelungen zur Prospektpflicht befas-
sen. Die Schwerpunkte der Vorlesung bilden das Marktverhaltensrecht unter der europdischen
Marktmissbrauchsverordnung, die Beteiligungstransparenz unter dem Wertpapierhandelsgesetz
und das Recht der 6ffentlichen Ubernahmen unter dem Wertpapiererwerbs- und Ubernahme-
gesetz. Der Blickwinkel richtet sich dabei auf praxisrelevante Rechtsfragen boérsennotierter Un-
ternehmen, die anhand von aktuellen Féllen erldutert werden. Die Studierenden erhalten so eine
praxisbezogene Einfiihrung in die kapitalmarktrechtlichen Regelungen.

m Dr. Alexander Retsch, GLADE MICHEL WIRTZ, Dusseldorf
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Fr. 15. Marz 2024
08.30 — 17.30 Uhr

Sa. 16. Marz 2024
08.30 — 17.30 Uhr
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Do. 18. April 2024
14.00 — 18.15 Uhr

Fr. 19. April 2024
08.30 — 12.30 Uhr

Fr. 19. April 2024
13.15-17.30 Uhr

Sa. 20. April 2024
08.30-17.30 Uhr

Do. 06. Juni 2024
10.00 — 13.00 Uhr

Die Kursunterlagen werden zu
Beginn einer jeden Veranstal-
tung ausgegeben und sind
zudem digital im geschutzten
Downloadbereich abrufbar.

Modul 4

4.3

4.4

Grundlagen des Konzernrechts

Dieser Modulabschnitt befasst sich mit den Rechtsbeziehungen innerhalb von Unternehmens-
gruppen. Einfuhrend werden den Studierenden der Begriff und die verschiedenen Erschei-
nungsformen des Konzerns vorgestellt. Dabei werden die Vor- und Nachteile der Konzernbil-
dung und die damit verbundenen Grundprobleme, insbesondere fiir Minderheitsgesellschafter
und Glaubiger, besprochen. Auf dieser Basis folgt die Darstellung des Vertragskonzerns fir die
Aktiengesellschaft wie auch fur die GmbH. Diesem werden in einem weiteren Abschnitt die
Regelungen fur den faktischen Aktiengesellschafts- und GmbH-Konzern gegeniibergestellt.
Dabei wird durchweg ein Schwerpunkt auf praxisrelevante Themen wie das Haftungsregime
und die Finanzierung im Konzern gelegt. Auch Fragen der Compliance-Struktur und der Mitbe-
stimmung im Konzern werden behandelt.

m Dr. Harald Gesell, Oppenhoff, KéIn
m Dr. GUnter Seulen, Oppenhoff, K&In

Buchfiihrung und Bilanz

In diesem Modulabschnitt werden zunachst der Inhalt und die Aufgabe der Buchfihrung erortert.
Im Anschluss werden sich die Studierenden mit den gesetzlichen Grundlagen der Buchfihrungs-
pflicht befassen. Neben dem Aufbau des HGB geht es hier um die Buchfuhrungspflichten nach
dem HGB und der Abgabenordnung. Im Anschluss werden die Grundsatze ordnungsgemaBer
Buchfiihrung sowie das Ergebnis der Buchfiihrung beleuchtet. Nach einer allgemeinen Einfuh-
rung zum Konto und Kontenrahmen wird die Erstellung der Schlussbilanz aus der Eréffnungs-
bilanz dargestellt. Besprochen werden an dieser Stelle unter anderem die Kontener6ffnung,
die Buchungsregeln, das Eréffnungsbilanz-, Erfolgs- sowie das gemischte Konto. AbschlieBend
werden sich die Studierenden mit ausgewahlten Bilanzierungsfragen und der Erstellung eines
Jahresabschlusses beschéaftigen.

B Dr. Peter Becker, Rechtsanwalt, Minster

Klausur zu Modul 4
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Modul 5

5.1 Vergaberecht

In dieser Vorlesung werden zunachst die Grundlagen des Vergaberechts besprochen, wobei Do. 06. Juni 2024
neben den Rechtsquellen und ihrer Wirkungsweise das Internationale Vergaberecht (Plurila- 14.00 — 18.15 Uhr
terales Ubereinkommen der WTO (ber das &ffentliche Beschaffungswesen), das Européische Fr. 07.Juni 2024
Vergaberecht (Grundfreiheiten und Vergaberichtlinien) und das Nationale Vergaberecht im Vor- 08.30 — 12.30 Uhr

dergrund stehen. Ein weiterer Abschnitt widmet sich den Vergabeverfahren, den Verfahren ab
Erreichen der Schwellenwerte und denen unterhalb. Ein Fokus dieses Abschnitts liegt auf dem
Rechtsschutz nach dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB) und dem Primar-
rechtsschutz Gber Art. 3 Abs. 1 GG. Der Rechtsweg und die Rechtsprechung des Bundesverwal-
tungsgerichts bilden einen anderen Schwerpunkt dieser Vorlesung.

m Dr. Olaf Otting, Otting Zinger Rechtsanwalte PartG mbB, Hanau
m Dr. Tobias Schneider, Kapellmann und Partner Rechtsanwalte mbB, Minchen

5.2 Internationales und europaisches Gesellschaftsrecht

Die Studierenden werden zunachst in die Grundstrukturen eingefthrt. Erértert werden die Sitz- Fr. 07.Juni 2024
und Grundungstheorie, die Anerkennung auslandischer Kapitalgesellschaften im Inland, das 13.15-17.30 Uhr
Personalstatut sowie die Einordnung eines streitigen Rechtsverhaltnisses, wenn sich das Per- Sa. 08. Juni 2024
sonalstatut einer Gesellschaft nach auslandischem Recht richtet. Die Studierenden werden sich 08.30 — 12.30 Uhr

insbesondere mit der Frage beschaftigen, welches nationale Recht auf einen grenziberschreiten-
den Sachverhalt mit gesellschaftsrechtlichen Beztigen anwendbar ist. Einen Schwerpunkt bilden
die Niederlassungsfreiheit nach Art. 49, 54 AEUV und die hierzu ergangene Rechtsprechung
des EuGH (,Centros”, ,Uberseering”, ,Inspire Art”, ,Sevic” und ,Cartesio”) sowie deutscher
Gerichte. Einen wichtigen Teil der Vorlesung werden zudem die europdischen Rechtsformen,
grenziberschreitende Umwandlungen und deren Rechtsgrundlagen einnehmen.

Es wird ein Uberblick tber die sonstigen Rechtsbereiche gegeben, die dem europaischen Gesell-
schaftsrecht zuzuordnen sind. Hierzu gehéren vor allem die sogenannten gesellschaftsrechtlichen
Richtlinien (insbesondere Kapitalrichtlinie, Verschmelzungs- und Spaltungsrichtlinie, Richtlinie
Uber die grenziberschreitende Verschmelzung).

m Dr. Christoph Bode, Flick Gocke Schaumburg, Frankfurt a. M.
m Prof. Dr. Alexander Scheuch, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universitat Bonn
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Do. 04. Juli 2024
14.00 — 18.15 Uhr

Fr. 05.Juli 2024
08.30 - 17.30 Uhr

Sa. 06. Juli 2024
08.30 — 15.30 Uhr

Do. 22. August 2024
10.00 — 13.00 Uhr

Modul 5

5.3

54

Arbeitsrecht

Die Veranstaltung zum Arbeitsrecht umfasst sowohl das individuelle als auch das kollektive
Arbeitsrecht. Der Fokus der Veranstaltung liegt auf dem Dienstvertrag und den Mitbestimmungs-
rechten. In der Vorlesung zum individuellen Arbeitsrecht geht es in erster Linie um die Rechte
und Pflichten aus dem Arbeitsverhaltnis. Im Anschluss werden sich die Studierenden zudem mit
dem KSchG befassen. Daran schlieBen sich Ausfuhrungen zum Kindigungsschutzverfahren vor
dem Arbeitsgericht an, wie auch Darlegungs- und Beweislastfragen. Der zweite Schwerpunkt
dieses Moduls liegt im Bereich des kollektiven Arbeitsrechts. Neben einer kurzen Einfiihrung in
das Tarifvertrags- und Arbeitskampfrecht sowie die Grundlagen der Betriebsverfassung geht es
hier vordergrtindig um das Mitbestimmungsrecht des Betriebsrates im Arbeitskampf, insbeson-
dere bei mittelbaren Auswirkungen. Dem folgt eine ausfthrliche Darstellung der Bereiche und
Starke der Mitwirkungs- und Mitbestimmungsrechte.

m Christina Denker, Dewert — Rechtsanwalte, Notare, Essen
m Dr. Stefanie Hisken, Brinkmann, Dewert — Rechtsanwalte, Notare, Essen

Finanzierung: Kredit, Kreditbesicherung und sonstige Instrumente der
Unternehmensfinanzierung

Schwerpunkte des Ausbildungsmoduls bilden zentrale Bereiche der Unternehmensfinanzierung,
d. h. der Frage, wie sich ein Unternehmen — Uber das von den Gesellschaftern zur Verfligung ge-
stellte Eigenkapital hinaus — finanzielle Mittel beschaffen kann. Ausgangspunkt der Erérterungen
ist der Kreditvertrag als klassisches Mittel der Fremdkapitalfinanzierung und seine Besicherung
durch Personal- und Sachsicherheiten. Zudem wird ein Uberblick Gber die aufsichtsrechtliche
Regelung des Kredit- und Einlagengeschéafts gegeben. Ferner werden mezzanine Finanzierungs-
formen, wie beispielsweise stille Einlagen, partiarische Darlehen und Genussrechte vorgestellt
und ihre Vor- und Nachteile anhand von praxisnahen Problemfeldern beleuchtet.

m Prof. Dr. Ingo Saenger, Universitadt Munster

Klausur zu Modul 5




Modul 6

6.1

6.2

6.3

6.4

Einkommensbesteuerung

In diesem Abschnitt wird das Einkommensteuersystem genauer erlautert. Die Studierenden wid-
men sich den Prinzipien der Einkommensteuer, dem Einkommensbegriff sowie den verschiede-
nen Einkunftsarten. Sie werden sich mit dem Katalog der sieben Einkunftsarten und der Ab-
grenzung der einzelnen Einkunftsarten voneinander befassen. Die steuerfreien Einnahmen und
Steuerbefreiungen werden an dieser Stelle ebenfalls besprochen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf der Einktinfteermittlung. Themen sind dartber hinaus die Beriicksichtigung der Verluste, der
Tarif- und Absetzbetrage sowie das zu versteuernde Einkommen.

m PD Dr. Lutz Lammers, Finanzgericht Berlin-Brandenburg

Grundlagen der Umsatzsteuer

Eine weitere Vorlesung widmet sich der Umsatzsteuer: Nach einer Einfiihrung zur systematischen
Einordnung und Wirkungsweise beschaftigen sich die Studierenden mit den steuerbaren Um-
satzen und dem Unternehmerbegriff, den Steuerbefreiungen, der Bemessungsgrundlage, dem
Steuersatz und dem Vorsteuerabzug. Ebenso wird der Bezug zum Gemeinschaftsrecht (Mehr-
wertsteuersystem-Richtlinie) hergestellt. Den Abschluss bildet die Erhebung der Umsatzsteuer.
Hier werden Steuerschuldner und die Steuerschuldentstehung sowie das Verfahren erlautert.

m Prof. Dr. Joachim Englisch, Universitat Minster

Besteuerung von Personengesellschaften

Einen Schwerpunkt des Themas Unternehmensbesteuerung bietet die Darstellung der einkom-
mensteuerrechtlichen Behandlung von Personengesellschaften und ihren Gesellschaftern. In
die Erérterung werden die bilanziellen Besonderheiten, ertragsteuerliche Folgen von Rechtsge-
schaften zwischen Gesellschaft und Gesellschaftern sowie besondere Regelungen fir bestimmte
Arten von Personengesellschaftern einbezogen.

m Dr. Sascha Bleschick, Finanzgericht Minster,
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Bundesverfassungsgericht

Grundlagen des internationalen Steuerrechts
Das internationale Steuerrecht befasst sich mit der Besteuerung grenziiberschreitender Vorgénge
und Transaktionen. Inhalt der Vorlesung sind die Grundztige des deutschen AuBensteuerrechts

sowie des Rechts der Doppelbesteuerungsabkommen.

m Dr. Georg Roderburg, Freshfields Bruckhaus Deringer LLP, Dusseldorf
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Do. 22. August 2024
14.00 - 18.15 Uhr
Fr. 23. August 2024
08.30 — 12.30 Uhr

Fr. 23. August 2024
13.15 - 17.30 Uhr

Sa. 24. August 2024
08.30 - 17.30 Uhr

Do. 12. September 2024
14.00 - 18.15 Uhr
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Fr. 13. September 2024
08.30 — 12.30 Uhr

Fr. 13. September 2024
13.15-17.30 Uhr

Sa. 14. September 2024
08.30 — 17.30 Uhr

Do. 10. Oktober 2024
10.00 - 13.00 Uhr

Modul 6

6.5

6.6

Besteuerungsverfahren

Das Besteuerungsverfahren gliedert sich im Wesentlichen in drei Teile, namlich die steuerliche
Sachverhaltsermittlung, das Festsetzungs- und das Erhebungsverfahren. Im Abschnitt ,Besteu-
erungsverfahren” sollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer den Verfahrensablauf in seinen
Grundztigen kennen lernen und sich dann auf praxisrelevante Problembereiche und Regelun-
gen konzentrieren. Als solche sind insbesondere die Mitwirkungspflichten der Steuerpflichtigen
im Verfahren der Sachaufklarung, die Kontrollbefugnisse der Verwaltung, die AuBenprifung,
die steuerliche Haftung und die verbindliche Auskunft zu nennen. Im Festsetzungsverfahren
sind die unterschiedlichen Festsetzungsformen, die gesonderte Feststellung der Besteuerungs-
grundlagen und die Méglichkeiten der Anderung von Steuerbescheiden zu behandeln. Im Erhe-
bungsverfahren geht es insbesondere um Fragen der Falligkeit der Steuerschuld. Von erheblicher
Bedeutung in der Beratungspraxis sind auch Kenntnisse, ob und in welcher Weise gegen Steuer-
bescheide vorgegangen werden kann. Deshalb wird auch auf das System der Rechtsbehelfe nach
der Abgabenordnung einschlieBlich der Aussetzung der Vollziehung eingegangen.

m Dr. Stefan Pichler, EMBA, Finanzgericht MUnster

Besteuerung von Korperschaften/Gewerbesteuer

Im Rahmen dieser Vorlesung wird die Besteuerung nach dem Korperschaftsteuergesetz (KStG)
erléutert. Neben einem einleitenden Uberblick tiber die Grundstrukturen und Steuerbefreiungen
sowie Uber das Schachtelprivileg des § 8b KStG wird ein Schwerpunkt auf die Abgrenzung
zu Vorgangen, die durch das Gesellschaftsverhaltnis veranlasst sind (verdeckte Gewinnausschit-
tungen), gelegt. AbschlieBend werden sich die Studierenden mit den Grundlagen der Gewerbe-
steuer befassen.

m Dr. Oliver Rode, LL.M., Finanzgericht Dusseldorf

Klausur zu Modul 6




Modul 7
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7.2

7.3

Grundlagen des Insolvenzrechts

Nach einer allgemeinen Einfuhrung in das Thema (Verfahrenszweck und Verfahrensziele)
werden die neben den materiellrechtlichen Insolvenzgriinden in der Praxis verantwortlichen
tatsachlichen Insolvenzgriinde, wie z.B. Forderungsausfalle, Mangel an Eigenkapital der Jung-
unternehmer:innen und Existenzgriinder:innen oder Managementfehler behandelt. Die Studie-
renden werden mit dem Ablauf eines Insolvenzverfahrens vertraut gemacht. Dabei werden das
Antragsverfahren, die Verfahrensertffnung, der Berichtstermin und der Verfahrensabschluss be-
handelt. Ferner wird die Rechtsstellung des Insolvenzverwalters/der Insolvenzverwalterin erértert.
SchlieBlich setzen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit der Sicherung und Verwaltung
der Masse auseinander und besprechen Einzelfragen der Glaubigerbeteiligung, Forderungsan-
meldung zur Insolvenztabelle, zum Thema Masseverbindlichkeiten/Masseunzulanglichkeit sowie
zur Abwicklung nicht vollstandig erfullter Vertrage.

m Stefan Meyer, PLUTA Rechtsanwalts GmbH, Libbecke
m Dr. Roland Pohl, Amtsgericht Bielefeld

Drittrechte/Sicherheiten

Neben den einfachen Insolvenzgldubigern gibt es in jedem Insolvenzverfahren solche Glaubiger,
die am Vermogen des Schuldners besonders gesichert sind (Aus- und Absonderungsrechte).
Die gdngigen Sicherungsrechte, wie z. B. die Globalzession, die Sicherungstibereignung, der erwei-
terte/verlangerte Eigentumsvorbehalt werden ebenso im Einzelnen dargestellt wie die verwandten
Aussonderungsrechte aufgrund von Miete, Leasing, Factoring und dem einfachen Eigentums-
vorbehalt. Neben den rechtlichen Grundlagen dieser Drittrechte geht es auch um die praktisch
bedeutsamen Fragen der Durchsetzung solcher Rechte durch die Glaubiger, der Abgrenzung der
Verwertungsrechte, der Verwertungsmaoglichkeiten und der Verteilung von VerauBerungserlosen.
Auch die regelméaBig problematische Kollision von Sicherungsrechten wird angesprochen.

m Dr. Ria Bruninghoff, PLUTA Rechtsanwalts GmbH, Munster

Insolvenzarbeitsrecht

Arbeitsrechtliche MaBnahmen sind in der Insolvenz regelmaBig von zentraler Bedeutung, da
die Arbeitsvertrage ohne ein Wahlrecht des Verwalters/der Verwalterin die Eréffnung des In-
solvenzverfahrens , Gberstehen” und die Beschéaftigten bei einer Betriebsfortfiihrung durch die
Regelung des §613a BGB geschutzt sind. Nicht selten ist es ein wesentlicher Insolvenzausléser,
dass ein dringend erforderlicher Abbau von Arbeitspldtzen auBerhalb der Insolvenz nicht zu
finanzieren war. Erldutert werden daher die verschiedenen Mdéglichkeiten des Stellenabbaus in
der Insolvenz, nicht zuletzt durch eine Beschaftigungs- und Qualifizierungsgesellschaft. Darge-
stellt werden auch die Mechanismen und Besonderheiten des §613a BGB in der Insolvenz und
die daraus folgenden Risiken fiir den/die Ubernehmer:in des Betriebes. Ferner wird das Thema
.Insolvenzgeld” sowie die praxisrelevante Vorfinanzierung des Insolvenzgeldes thematisiert.

m Alexander Oberreit, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Hamburg
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Mo. 04. November 2024
09.15-13.15 Uhr

Mo. 04. November 2024
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Di. 05. November 2024
09.15-18.15 Uhr

Mi. 06. November 2024
09.15 - 16.30 Uhr

Mi. 04. Dezember 2024
14.00 — 17.00 Uhr

Do. 05. Dezember 2024
08.30 — 17.30 Uhr

Modul 7/8

7.4 Anfechtungsrecht

8.1

Mit dem Insolvenzanfechtungsrecht kénnen unter bestimmten Voraussetzungen Vermégensver-
figungen und andere belastende Geschafte aus der Zeit vor der Eréffnung des Insolvenzverfah-
rens rtickgangig gemacht werden, wenn diese die Glaubigergemeinschaft benachteiligen. Das
Ziel ist dabei die Vorverlagerung der Glaubigergleichbehandlung auf die Zeit vor der Verfahrens-
eroffnung. Erklart werden in diesem Modul die allgemeinen und besonderen Voraussetzungen der
Insolvenzanfechtung anhand eines systematischen Priifungsaufbaus. Dabei werden zudem ein-
zelne fur die Praxis besonders relevante Anfechtungskonstellationen, wie z. B. die Kontokorrent-
anfechtung, die Anfechtung von Beraterhonoraren, die Anfechtung bei Zwangsvollstreckung,
die Anfechtung gegentiber Krankenkassen und Finanzamtern usw. detailliert aufgearbeitet. Das
Thema der Anfechtung von Gesellschafterleistungen und die Anfechtung von Verrechnungen
werden ebenfalls in Grundztgen erlautert.

m Philipp Mohr, LL.M., BENDER HARRER KREVET Rechtsanwalte Partnerschaft mbB, Bonn
m Dr. Ruth Rigol, PLUTA Rechtsanwalts GmbH, KéIn

Workshop zum Insolvenzrecht

Im Rahmen des Workshops erarbeiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in Gruppen Lésun-
gen, Strategien und Arbeitsprozesse anhand konkreter Fallbeispiele. Die Ergebnisse werden im
Anschluss vorgetragen. Die Case Studies orientieren sich am Ablauf eines Insolvenzverfahrens.
Hierbei werden insbesondere die Kenntnisse abgerufen, die die Studierenden in den vorherigen
Veranstaltungen dieses Moduls vermittelt bekommen haben. Bei dieser Vorlesung besteht An-
wesenheitspflicht. Der Workshop ist zugleich die Studienleistung zu Modul 7.

m Stefan Meyer, PLUTA Rechtsanwalts GmbH, Lubbecke
m Prof. Dr. Ingo Saenger, Universitat Munster

Klausur zu Modul 7

Insolvenzplan und auBergerichtlicher Restrukturierungsrahmen

Der Insolvenzplan als Sanierungsinstrument des insolventen Rechtstragers wird in der Praxis und
Lehre kontrovers beurteilt. Dargestellt werden der allgemeine Ablauf eines Insolvenzplanver-
fahrens, dessen Vor- und Nachteile sowie die rechtlichen Grundlagen. Zudem werden die ver-
schiedenen Planansatze, wie z.B. der Sanierungsplan, der Entschuldungsplan und die besondere
Situation beim Insolvenzplan fur natdrliche Personen aufgezeigt. Die Vortragenden nehmen da-
bei jeweils ihre eigene Sichtweise ein und treffen ihre Schilderungen einmal aus der Warte der
Beratung (Stichwort: pre-packaged-plan) und einmal aus der Sicht der Insolvenzverwaltung.

m Thorben Langhinrichs, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Hamburg
m Friedemann Schade, BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Berlin



Modul 8

8.2

8.3

8.4

Materielles Umwandlungsrecht

Die Wahl der Rechtsform ist ein entscheidendes Instrument im Rahmen der Unternehmens-
politik. Die Rechtsform hat Auswirkungen auf die Haftungsverhaltnisse, die Leitungsbefugnis,
die Finanzierungsmoglichkeiten und die Steuerbelastung des Unternehmens. Es werden die ein-
zelnen Umwandlungsarten nach dem Umw@, d.h. Verschmelzung, Spaltung und Formwechsel
behandelt — auch unter Bericksichtigung grenziberschreitender Umwandlungsmdglichkeiten.
Ferner wird der Ablauf eines Umwandlungsvorgangs veranschaulicht. Sodann erfolgt eine Er-
orterung der Wirkungen der Umwandlung. Ebenso wird auf den Rechtsschutz eingegangen.
Hier werden insbesondere die Klage gegen die Wirksamkeiten eines Verschmelzungsbeschlusses
sowie andere speziellere Verfahren nach dem Spruchverfahrensgesetz vorgestellt.

m Prof. Dr. Ingo Saenger, Universitat Mnster

Steuern in der Insolvenz

Wie auBerhalb der Insolvenz sind auch fur Insolvenzverwalter:innen die durch ihr Handeln aus-
geldsten steuerlichen Folgen von immenser Bedeutung. Aus der Insolvenzsituation ergeben sich
freilich vielfaltige Besonderheiten, die in diesem Modul dargelegt werden sollen. Dabei werden
zunachst die Grundzlge der wichtigsten Steuerarten aus der Sicht der Insolvenzverwaltung be-
handelt und es werden einzelne Problempunkte aufgegriffen, wie z. B. die Verrechenbarkeit von
Steuern und die Einordnung von Steuern als Insolvenzforderungen oder Masseverbindlichkeiten.
Angesprochen werden aber auch die besonderen steuerlichen Auswirkungen bei einer Sanie-
rung des Rechtstragers z.B. im Insolvenzplan, von denen der Erfolg einer solchen Sanierung
regelmaBig entscheidend abhdngt. Auch steuerliche Folgen auBergerichtlicher Sanierungskon-
zepte sollen behandelt werden.

m Sylvia Wipperfurth, LL.M. (com.), SIIW Sachversténdigeninstitut fur Insolvenz- und
Wirtschaftsrecht, Adorf

Verwertung unbeweglichen Vermégens/Zwangsverwaltung

Haufig spielen in Insolvenzverfahren auch mit Grundpfandrechten belastete Grundsticke des
Schuldners eine Rolle. Wenngleich es sich hierbei im Ausgangspunkt um die Verwertung von
Sicherungsrechten handelt, so folgt diese bei den Grundpfandrechten einer von den anderen
Sicherungsrechten unterschiedlichen Systematik, die aus der Konkurrenz zwischen der Insol-
venzordnung und dem Zwangsversteigerungsgesetz folgt. Erlautert werden hier also neben der
freihandigen Verwertung von Grundvermoégen auch die Grundziige der Zwangsverwaltung und
der Zwangsversteigerung von Grundstlicken. Daneben werden die in der Praxis weit verbreiteten
Losungen erlautert, insbesondere die Verwertungsvereinbarung zwischen Insolvenzverwalter:in
und Grundpfandglaubiger und die sogenannte kalte Zwangsverwaltung.

m Sylvia Wipperfurth, LL.M. (com.), SIIW Sachverstandigeninstitut fur Insolvenz- und
Wirtschaftsrecht, Adorf
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Masterstudiengange an
der Universitat Manster

Fr. 06. Dezember 2024
08.30 - 17.30 Uhr

Sa. 07. Dezember 2024
08.30 — 12.30 Uhr

Sa. 07. Dezember 2024
13.15-16.15 Uhr
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Do. 16. Januar 2025
14.00 — 18.15 Uhr

Fr. 17. Januar 2025
08.30 - 17.30 Uhr

Sa. 18. Januar 2025
08.30 — 15.30 Uhr

Sa. 15. Februar 2025
10.00 — 13.00 Uhr

Termin im Sommer
2025 - konkretes

Datum wird noch
bekannt gegeben

Modul 8

8.5 Unternehmenskauf und Management

8.6

Im Abschnitt zum Unternehmenskauf werden neben den rechtlichen Grundlagen auch wesent-
liche wirtschaftliche Erwdgungen sowie die steuerrechtlichen Folgen betrachtet und diskutiert.
Die Veranstaltungen befassen sich mit dem typischen Ablauf eines Unternehmenskaufs. Dabei
beschéaftigen sich die Teilnehmenden mit Fragen rund um die Vorbereitung und Planung (Bewer-
tung, Vertragsgestaltung) und im Anschluss nattrlich auch mit der konkreten Durchfiihrung des
Unternehmenskaufs. Hierbei werden verschiedene Fallgestaltungen durchgespielt. AbschlieBend
werden auch die Bereiche , Public M&A" und , Distressed M&A" beleuchtet.

m Philipp von Braunschweig, LL.M. (Fordham), POELLATH, Minchen
m Tobias Jager, POELLATH, Minchen

Gesellschaftsrechtliche Strukturierung

Dieser Modulabschnitt des Studiengangs beschéftigt sich mit gesellschaftsrechtlicher Strukturie-
rung. Auch bei diesem Themenbereich werden die Verzahnungen des Wirtschaftsrechts und das
Zusammenwirken von Steuer- und Gesellschaftsrecht noch einmal deutlich. Die Studierenden
greifen auf die in den vorangegangenen Modulen erworbenen Kenntnisse und Fahigkeiten zu-
rick und stellen im Rahmen eines Planspiels unter Beweis, dass sie den Ablauf einer Unterneh-
mensstrukturierung verinnerlicht haben. Diese soll unter Beachtung der rechtlichen und 6kono-
mischen Aspekte zu einem Ergebnis fuhren, das den Interessen der Mandantschaft entspricht.

m Dr. Carsten Lange, Kapp, Ebeling & Partner, Hannover
m Dr. Sebastian Sandhaus, LL.M., S&G Sandhaus Grodnio Rechtsanwalte Notare, Lingen (Ems)

Klausur zu Modul 8

Ausgabe der Masterarbeiten

Fur Fachanwaltskandidatinnen und -kandidaten

Zusatzkurs Fachanwaltschaft fiir Handels- und Gesellschaftsrecht

Die fur die Fachanwaltschaft fur Handels- und Gesellschaftsrecht erforderlichen Inhalte werden
Uberwiegend im Verlaufe des Masterstudiengangs vermittelt. Diejenigen Inhalte, die das Cur-
riculum nicht abdeckt (so insbesondere die handelsrechtlichen Bereiche), werden im Rahmen
eines kompakten Zusatzkurses aufgegriffen. Fur die Fachanwaltsanwarterinnen und -anwarter
besteht wahrend des Kurses Anwesenheitspflicht. Zu dieser Einheit wird eine Klausur im Umfang
von vier Stunden geschrieben.
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Studiengebiihren

Kosten

Die StudiengebUhren kénnen in maximal drei Raten beglichen werden, die jeweils zu Beginn eines
Semesters fallig werden. Wenn Sie sich bis zum 1. Juli 2023 anmelden, kénnen Sie von unserem Frih-
buchertarif profitieren.

Im Uberblick:
Anmeldung bis zum 1. Juli 2023: 11.700 € (drei Raten a 3.900 €)
Anmeldung nach dem 1. Juli 2023: 12.900 € (drei Raten a 4.300 €)

In den Studiengebihren sind die Kosten fir die Teilnahme an den Veranstaltungen und Prifungen, die
Studienunterlagen sowie die Nutzung der digitalen Datenbanken der WWU enthalten.

Steuerliche Aspekte

Alle Aufwendungen, die lhnen durch die Teilnahme am Masterstudiengang entstehen, sind in der
Regel in voller Hohe absetzbar. Dazu zéhlen auch die Kosten fur z.B. An- und Abreise, Hotellibernach-
tungen, Verpflegungsmehraufwand sowie evtl. Arbeitsmittel.

Bei Ubernahme der Kosten eines berufsbegleitenden Studiums durch den Arbeitgeber kann sich dies
fr Arbeitgeber und Beschéaftigte steuerlich glnstig auswirken. Arbeitgeber kénnen die Kosten als
Betriebsausgabe abziehen, die Beschaftigten ihrerseits mussen die Kostentibernahme nicht als geld-
werten Vorteil versteuern. Sozialversicherungsbeitrage fallen hierbei ebenfalls nicht an.

Teilstipendien

In jedem Studienjahr vergibt die Universitat Minster insgesamt sechs Teilstipendien in H6he von 25 %
der Studiengebuhr. Die Teilstipendien werden an die jeweils ersten drei rechts- bzw. wirtschaftswis-
senschaftlichen Bewerberinnen und Bewerber vergeben, die Uber eine hervorragende Abschlussnote
verflgen. Teilstipendienfahig ist, wer:

m mit 9,0 oder mehr Punkten in einem der beiden juristischen Staatsexamina abgeschlossen hat
B einen Examens-, Diplom-, Bachelor- oder Masterabschluss hat und zu den besten 10 % zahlt
(Nachweis erforderlich)

Bitte beachten Sie, dass die Teilstipendien nur nach vollstandigem Eingang aller Anmeldeunterlagen
vergeben werden kénnen.
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Anmeldung Und Bewerbung Masterstudiengange an

der Universitéat Minster

Zulassungsvoraussetzungen

Voraussetzung fir die Zulassung zum Studiengang ist ein erfolgreich abgeschlossenes rechts- oder
wirtschaftswissenschaftliches Hochschulstudium mit den Abschlissen:

B Staatsexamen

m Diplom-, Bachelor- oder Masterabschluss, der zu den besten 50 % zahlt, mit mindestens 240 ECTS-
Punkten. Bis zu 60 ECTS-Punkte kénnen aufgrund beruflicher Qualifikationsleistungen angerech-
net werden.

Bewerberinnen und Bewerber mit einem wirtschaftswissenschaftlichen Abschluss sollten Uber recht-
liche Grundkenntnisse verfiigen.

Zulassungsverfahren

Die 40 Studienpldtze werden in einem gestaffelten Verfahren vergeben:

Prioritatsprinzip

Bei Vorliegen der formalen Zulassungsvoraussetzungen (s. 0.) erfolgt die Vergabe der ersten 30 Platze
nach Eingang der vollstandigen Bewerbungsunterlagen. Nach Eingang dauert es etwa ein bis zwei
Wochen, bis der Priifungsausschuss Uber die Zulassung zum Studiengang entschieden hat.

Bewerbungsverfahren

Die Ubrigen Studienplatze werden im Rahmen eines Bewerbungsverfahrens vergeben. Dabei werden
alle bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist am 15. Juli 2023 eingegangenen Bewerbungen beriicksich-
tigt. Die Auswahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfolgt dann durch den Prifungsausschuss,
insbesondere basierend auf den Kriterien , Abschlussnote” und ,Berufserfahrung”. Das Bewerbungs-
verfahren wird voraussichtlich Ende Juli 2023 abgeschlossen sein.

Bewerbungsunterlagen

Mit der Bewerbung sind folgende Unterlagen bei der JurGrad gGmbH einzureichen:

® Anmeldeformular

m Tabellarischer Lebenslauf

m Beglaubigte Kopien der Staatsexamenszeugnisse, des Diplom-, Bachelor- und/oder Masterzeugnisses

B Bei Diplom-, Bachelor- und Masterabschlissen: Ablichtung des Einzelnotennachweises und des
Diploma Supplements bzw. Nachweis Uber den ECTS-Level oder Ranking-Bescheinigung (grading
table)

Die Beglaubigung ist u.a. vorzunehmen durch einen Notar/eine Notarin, eine Gemeinde, Sparkasse oder
die Ausstellungsbehorde der Urkunde.


https://www.jurgrad.de/fileadmin/Anmeldeformulare/Studiengaenge/Anmeldeformular_Masterstudiengaenge.pdf
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Ausgehmeile am Munsteraner
Stadthafen: der Kreativ-Kai

Geschichte trifft Gegenwart:
die City mit den Munster-Arkaden

Kultur erleben, Entspannung genieBen:
Naherholung am Aasee

Studieren in Miinster

Beste Aussichten: Studieren und Ubernachten in Miinster

Die Vorlesungen finden im Kettelerschen Hof im Herzen von Mdinster statt. Umgeben von der
einzigartigen Atmosphare der historischen Innenstadt bieten die modern ausgestatteten Tagungsrau-
me ideale Voraussetzungen flr ein konzentriertes, erfolgreiches Studium. Wer eine Ubernachtungs-
moglichkeit benoétigt, findet in Minster viele attraktive Adressen — von gemutlichen westfélischen
Pensionen bis hin zu anspruchsvollen Designhotels. Besonders gastfreundlich: Teilnehmende von
JurGrad-Masterstudiengangen genieBen in vielen Féllen Vergtinstigungen und Rabatte.

Grenzenlos Minster: ,lebenswerteste” Stadt zwischen
Tradition und Moderne

Als erste deutsche GroBstadt wurde Munster mit dem LivCom-Award als lebenswerteste Stadt aus-
gezeichnet, in der die Grenzen zwischen Geschichte, Gegenwart und Zukunft flieBend sind. So bilden
die historische Altstadt mit ihrem mittelalterlichen Grundriss und die moderne Architektur der zahlrei-
chen Neubauten einen ebenso faszinierenden wie inspirierenden Kontrast. Der Prinzipalmarkt mit sei-
nen prachtigen Kaufmannsh&usern erinnert an die Zeit der Hanse und im Friedenssaal des Rathauses,
einem Meisterwerk gotischer Baukunst, wurde 1648 das Ende des DreiBigjahrigen Krieges besiegelt.

Immer in Bewegung: Universitats- und Kulturstadt

Die Universitat Munster wurde 1780 gegriindet und ist heute eine der funf groBten Universitaten
Deutschlands. Mehr als 45.000 Studierende verteilen sich hier auf Gber 280 Studiengénge. lhren
guten Ruf verdankt die Universitat insbesondere den Rechts- und Wirtschaftswissenschaften. Der
Hauptsitz der Universitat befindet sich heute im Furstbischoflichen Schloss von Munster, einem von
vielen herausragenden Bauwerken des Barock, die der Architekt Johann Conrad Schlaun in Munster
und im Munsterland errichten lief3.

Neue Horizonte: zwischen Picasso und junger Szene

Konzerte, Theater, Museen — Munster hat Kunst- und Kulturinteressierten viel zu bieten. So befindet
sich direkt gegentber dem Kettelerschen Hof und den JurGrad-Seminarrdumen das einzige Picasso-
Museum Deutschlands. Ein buntes Spektrum an Gaststatten, Cafés, Restaurants und Kneipen sowie
ein legendares Nachtleben im Kuhviertel mit seinen liebevoll restaurierten Hausern sorgen fir genuss-
volle Abwechslung. Als modernes Gegenstlck ist in den letzten Jahren mit dem Kreativ-Kai am Hafen
des Dortmund-Ems-Kanals eine ,trendige” Ausgehmeile mit zahlreichen Clubs, Bars und Diskotheken
entstanden. Dass es in Minster doppelt so viele Fahrréader wie Einwohnerinnen und Einwohner gibt,
zeigt, dass Munster seinen eigenen Weg in die Zukunft gefunden hat. Und die vielen Grunflachen
der Stadt sorgen dafur, dass man hier vor allem im Sommer auch tagstber herrlich entspannen kann,
zum Beispiel am Aasee mitten in Minster, von dem es nur ein Katzensprung bis zum Allwetterzoo ist.
Entgegen landlaufiger Meinungen regnet es Ubrigens hier auch nicht mehr als anderswo. Der Nieder-
schlag pro Jahr liegt sogar leicht unter dem bundesweiten Durchschnitt. Beste Bedingungen also, sich
auf den Weg zu neuen Zielen zu machen!
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Kontakt Masterstudiengange an

der Universitat Manster

© Foto Oliver Franke/Tourismus NRW e. V.

Haben Sie Fragen zum Studiengang?

Sie erreichen uns von Montag bis Freitag in der Zeit von 8.00 bis 17.00 Uhr. Haufig ist auch nach 17.00
Uhr bzw. am Samstag jemand vor Ort. Falls Sie Fragen haben, die Sie uns gerne personlich stellen
mdchten, laden wir Sie herzlich ein, bei uns vorbeizuschauen.
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(3D Osnabrck /Bremen (> 4
Flughafen FMO. e
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Parkhaus Manster Arkaden
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Tel. +49 251 62077-0
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nina.israel@jurgrad.de
Telefon: +49 251 62077-13
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Seminarraume der JurGrad gGmbH
im Kettelerschen Hof (2. 0G)
KonigsstraBe 51-53

48143 Manster
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Die JurGrad Masterstudiengange:

ARBEITSRECHT (LL.M.)
B ERBRECHT & UNTERNEHMENSNACHFOLGE (LL.M.)
IMMOBILIENRECHT (LL.M.)
MEDIZINRECHT (LL.M.)
MERGERS & ACQUISITIONS (LL.M./EMBA)
STEUERWISSENSCHAFTEN (LL.M./EMBA)

VERSICHERUNGSRECHT (LL.M.)

WIRTSCHAFTSRECHT (LL.M.)

MUNSTER

JurGrad gGmbH
Picassoplatz 3

48143 Munster J u < ra d ce
& +49 251 62077-0

& info@jurgrad.de Masterstudiengange an

@ www.jurgrad.de der Universitat Mlnster

inR/@ f| o R DER BESTE WEG ZU IHREM ZIEL.

Stand: Januar 2023 - Anderungen sind vorbehalten.



https://www.jurgrad.de/masterstudiengaenge/wirtschaftsrecht/auf-einen-blick/
https://www.xing.com/pages/jurgradggmbh-westfalischewilhelms-universitatmunster
https://www.linkedin.com/school/jurgrad-westfälische-wilhelms-universität-münster/
https://www.youtube.com/@jurgrad-masterstudiengange7995
https://www.instagram.com/jurgrad_wwu/
https://www.facebook.com/jurgrad

